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Vorwort zur 12. Auflage

Was haben die WÜRTH-Gruppe in Künselsau, mit fast 12 Milliarden Euro Umsatz eines
der ganz großen Familienunternehmen, der Laser-Weltmarktführer TRUMPF in Ditzingen
und die für ihre Fahrzeugheizungen und Klimaanlagen weltweit bekannte Eberspächer-
Gruppe in Esslingen, die auf eine 150-jährige Geschichte zurückblicken kann, außer ihrem
wirtschaftlichen Erfolg und ihrem Sitz in Baden-Württemberg gemeinsam? Alle drei Famili-
enunternehmen haben sich schon vor langer Zeit für die Rechtsform der GmbH & Co.
KG entschieden und diese bis heute beibehalten. Aus gutem Grund, wie Sie noch sehen
bzw. lesen werden. Die Beliebtheit der GmbH & Co. KG als Rechtsform für Familienunter-
nehmen kommt nicht von ungefähr. In der Statistik der Neugründungen steht sie seit
Jahrzehnten mit an der Spitze, so daß man geneigt ist, den langjährigen Fielmann-Werbe-
Slogan abzuwandeln in: Familienunternehmen? GmbH & Co. KG! – woraus sich auch der
Untertitel erklärt: Handbuch für Familienunternehmen.

An dem Siegeszug der GmbH & Co. KG haben weder der Wegfall der vermögensteuerli-
chen Doppelbelastung für Kapitalgesellschaften, noch die seit 2000 bestehende Verpflich-
tung der GmbH & Co. KG zur Rechnungslegung und Publizität nach den für Kapitalgesell-
schaften geltenden Grundsätzen, noch die Abgeltungsteuer oder die am 1. Januar 2009 in
Kraft getretene Erbschaftsteuerreform etwas geändert, die die jahrzehntelangen Vorteile der
verfassungswidrig niedrigen Einheitswerte für das Betriebsvermögen von Personengesell-
schaften abgeschafft hat.

Die GmbH & Co. KG ist ihrer historischen Entstehung nach zwar ein Kind des Steuer-
rechts. Ihre Ausnahmestellung verdankt sie jedoch in erster Linie ihrer einzigartigen Kombi-
nation von institutionalisierter Haftungsbeschränkung mit der Möglichkeit von Fremdor-
ganschaft und der nur den Personengesellschaften eigentümlichen Flexibilität im Steuer-
wie im Gesellschaftsrecht. Zudem ist sie die einzige Rechtsform, die trotz einer deutschen
Belegschaft von mehr als 2.000 Mitarbeitern die paritätische Mitbestimmung im Aufsichts-
rat, in der viele Unternehmer einen Störfaktor sehen, vermeiden kann, insbesondere in
den Varianten der Auslands-GmbH & Co. KG, der Stiftung & Co. KG sowie der deutschen
SE & Co. KG.

Zwar haben Gesetzgeber und Rechtsprechung seit langem zahlreiche, ursprünglich nur
für die GmbH geltende Vorschriften wie zB über die Firmenbildung, die Kapitalaufbringung
und -erhaltung, die Insolvenzantrags- und Offenlegungspflicht auf die GmbH & Co. KG
ausgeweitet. Dennoch sind die verbliebenen Vorteile der GmbH & Co. KG wie etwa die
Privilegien bei der gesetzlichen Mitbestimmung der Arbeitnehmer im Aufsichtsrat, die
geringere Formstrenge, die den meisten Unternehmern nicht bewußte fehlende Register-
publizität des Gesellschaftsvertrages (die Satzungen aller Familien-GmbHs mit ihren meist
vertraulichen Sonderreglungen sind hingegen öffentlich zugänglich!) zusammen mit wichti-
gen Steuerprivilegien wie Grunderwerbsteuer-Befreiungstatbestände oder die Verlustver-
rechnung mit anderen Einkunftsquellen so erheblich, dass die GmbH & Co. KG nach wie
vor als die am besten geeignete Rechtsform für ein Familienunternehmen bezeichnet wer-
den kann. Die besondere Flexibilität der Personengesellschaft, und zwar im Steuer- wie
im Gesellschaftsrecht, zeigt sich gerade bei gesellschaftsrechtlichen Neuordnungen, die das
Ausscheiden von Gesellschaftern, die Ab- und Aufspaltung von Unternehmensteilen (zB
Realteilung), die Einbringung bzw. Ausgliederung einzelner Wirtschaftsgüter (zB im Rah-
men einer Holding-Lösung) oder die Umwandlung in eine andere Rechtsform zum Ziel
haben.

Seit der Vorauflage sind sieben Jahre vergangen. In der Rückblende ein gewaltiger Zeit-
raum! Politisch, gesellschaftlich und technologisch. Auch der Gesetzgeber und die Judikatur
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VorwortVI

waren nicht untätig geblieben, sondern haben uns eine Flut neuer Gesetze und Gerichtsur-
teile beschert, die auch die GmbH & Co. KG und die von uns dargestellten Rechtsform-
Alternativen wie die SE & Co. KG berühren. Aus der Rechtsprechung seien beispielhaft
das erneute Urteil des Bundesverfassungsgerichts zur Verfassungswidrigkeit der Erbschaft-
steuer vom 17.12.2014, die BGH-Entscheidungen vom 21.10.2014 (Aufgabe des Bestimmt-
heitsgrundsatz) und vom 14.6.2016 (Stärkung des Auskunftsrechts der Kommanditisten)
sowie die Entscheidung des EuGH vom 16.7.2015 zur umsatzsteuerlichen Organschaft
erwähnt. Die wichtigsten Beispiele aus der Arbeit des Gesetzgebers sind das Gesetz zur
weiteren Erleichterung der Sanierung von Unternehmen (ESUG) vom 7.12.2011, das
Bilanzrichtlinie-Umsetzungsgesetz (BilRUG) vom 17.7.2015 sowie – im Bereich des Steu-
errechts – das Gesetz zur Anpassung des Erbschaftsteuer- und Schenkungsteuergesetzes an
die Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts vom 4.11.2016.

Das vorliegende Handbuch enthält eine systematische Darstellung der GmbH & Co.
KG-spezifischen Probleme des Gesellschafts- und Steuerrechts, wobei auch auf arbeits-
und mitbestimmungsrechtliche Fragen eingegangen wird. In einem gesonderten Abschnitt
(Rechtsformvergleich) werden die wirtschafts- und steuerrechtlichen Besonderheiten eini-
ger alternativer Rechts- und Mischformen gegenübergestellt, nämlich der GmbH, der
Betriebsaufspaltung, der GmbH & Still, der AG & Co. KG, der SE & Co. KG, der Stiftung &
Co. KG sowie der börsenfähigen GmbH & Co. KGaA. Ein Kapitel über Fragen des
Umwandlungsrechts schließt die Darstellung ab.

In allen Bereichen unseres Buches haben wir unsere jahrzehntelangen Erfahrungen in
Aufsichtsräten sowie als Berater von Familienunternehmen in Nachfolgefragen, bei gesell-
schaftsrechtlichen Neuordnungen und mit zerstrittenen Gesellschafterstämmen in den Text
einfließen lassen, um der rechtsgestaltenden Praxis nicht nur dogmatische Erläuterungen,
sondern auch Anstöße für pragmatische Lösungsansätze zu geben. Wegen der vielfältigen
Gestaltungsmöglichkeiten der GmbH & Co. KG, zumal bei Familienunternehmen, wird
auf die Beifügung von Musterverträgen und -formularen weiterhin verzichtet. Es gilt nach
wie vor der Satz, daß nichts kreativer ist als ein weißes Blatt Papier! Den meisten Gesell-
schaftsverträgen sieht man nämlich an, von welchen Vorlagen sie abgeschrieben wurden.
Damit beraubt man sich als Berater eines der wichtigsten Vorzüge einer Personengesellschaft,
dass nämlich nahezu jede individuelle gesellschaftsvertragliche Regelung möglich ist – im
Gegensatz etwa zur Rechtsform einer SE oder AG, deren Recht weitgehend zwingenden
Charakter hat und sich daher für maßgeschneiderte Lösungen weniger eignet, weswegen
sich Familienaktionäre meist durch einen Poolvertrag in der Rechtsform einer BGB-Gesell-
schaft zusammenschließen oder ihre Aktien in eine Familienholding einbringen, die schon
aus Haftungsgründen meist wieder die Rechtsform einer GmbH & Co. KG aufweist.

Die erste Auflage dieses Buches erschien im Jahr 1966, also vor mehr als 50 Jahren,
verfasst von unserem legendären Seniorpartner Dr. Conrad Böttcher, der über Jahrzehnte
hinweg als „Vater“ der GmbH & Co. KG galt. Die damals noch als „Plädoyer für die
moderne Unternehmensform“ untertitelte Broschüre umfasste knapp 130 Textseiten,
wovon lediglich 27 Seiten auf den handelsrechtlichen Teil entfielen. Seither haben sich die
grundlegenden Rechts- und Steuerfragen der GmbH & Co. KG fast exponentiell vermehrt.
Die einschlägigen wissenschaftlichen Veröffentlichungen sind kaum noch zu überblicken.
Aus diesem Grund wurde bereits in der sechsten Auflage im Zuge einer völligen Neubear-
beitung der ursprüngliche Grundrisscharakter aufgegeben zugunsten einer zwar nach wie
vor praxisnahen, jedoch auch wissenschaftlichen Ansprüchen gerecht werdenden Gesamt-
darstellung. Auch diese Auflage wendet sich damit zwar in erster Linie an die Angehörigen
der rechts-, wirtschafts- und steuerberatenden Berufe. Aber auch der juristisch nicht vorge-
bildete Unternehmer oder Gesellschafter eines Familienunternehmens kann und sollte im
eigenen Interesse unser Handbuch von Fall zu Fall als Nachschlagewerk zu Rate ziehen, etwa
um sich auf eine Besprechung mit seinem Rechts- oder Steuerberater besser vorbereiten
zu können.
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Vorwort VII

Gesetzgebung, Rechtsprechung und Literatur sind bis Anfang August 2017 berücksich-
tigt. Für Anregung oder Kritik sind wir stets dankbar, helfen sie uns doch, den Erwartungen
unserer Leser von Auflage zu Auflage besser zu entsprechen.

Die beiden Autoren, Gründungs-Partner der Stuttgarter Anwaltssocietät Binz & Partner,
danken an dieser Stelle ihrem langjährigen Sozius Dr. Gerd Mayer, Rechtsanwalt und Steu-
erberater, für seine wertvolle literarische Mitarbeit seit der 9. Auflage, insbesondere im
steuerrechtlichen Teil. Zu danken haben wir bei dieser Auflage aber auch unseren Partnern
Dr. Alexander Burger, Dr. Armin Weinand und Frau Iris Rosenbauer sowie unserem Junior-
partner Simon Beier, die erstmals mit der Berarbeitung einzelner Kapitel befasst waren.

Stuttgart, im Oktober 2017 Mark K. Binz, Martin H. Sorg
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Aus dem Vorwort zur 1. Auflage (1966)

In der „Rechts- und Wirtschafts-Praxis“ des Forkel-Verlages, in „Der Betrieb“ und auf
meinen alljährlichen Vorträgen auf den Steuerberaterkongressen in Köln habe ich seit dem
Jahre 1948 laufend zu Fragen der Unternehmensform Stellung genommen; denn ihr kommt
ja für die unternehmerischen Dispositionen eine besondere Bedeutung zu. Bald stand für
dieses Thema die GmbH & Co im Vordergrund auf Grund der erheblichen handelsrechtli-
chen und steuerrechtlichen Vorteile, die sie gegenüber anderen Unternehmensformen bie-
tet. Immer wieder entstanden aus diesen Veröffentlichungen neue Erfahrungen, die dann
weiter verfolgt und ausgebaut werden konnten.

Aus all dem ergab sich wiederholt die Anregung, doch all diese Veröffentlichungen
und die darin enthaltenen praktischen Erfahrungen zusammenzufassen, um sie überarbeitet
geschlossen einem größeren Kreis zuzuführen. Mit der jetzt in Broschürenform vorgelegten
Arbeit geschieht dies. Sie ist ganz auf die Bedürfnisse der Praxis der Unternehmen und
ihrer Berater abgestellt. Sie verzichtet bewußt auf wissenschaftlichen Kommentar, gibt aber
sorgfältig abgewogen den heutigen Stand der zu lösenden Fragen wieder.

Conrad Böttcher
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